
Das Berufsförderungswerk München Ihr Weg zu uns

Das BFW München ist eine gemeinnützige und überbetrieb­
liche Einrichtung der beruflichen Rehabilitation mit dem 
Hauptsitz in Kirchseeon und mehreren Geschäftsstellen im 
südbayerischen Raum.

Wir sind spezialisiert auf die berufliche Bildung und die 
Teilhabe am Arbeitsleben von Menschen mit besonderem 
gesundheitlichen und/oder sozialen Unterstützungsbedarf. 
Das vielfältige Bildungsangebot unserer Geschäftsstellen 
orientiert sich an den speziellen Bedürfnissen des regionalen 
Arbeitsmarktes. Unsere Außenstellen akquirieren Arbeits­
plätze dort, wo die Rehabilitandinnen und Rehabilitanden 
leben und arbeiten möchten – arbeitsmarktgerecht und 
wohnortnah.

Unser Unternehmensziel ist die berufliche (Neu-)Orientierung 
und die dauerhafte Wiedereingliederung von Rehabilitandin­
nen und Rehabilitanden in Arbeit, Beruf und Gesellschaft.

Dieses Ziel erreichen wir durch:

	■ �Unterstützung bei der Auswahl eines geeigneten Berufsziels

	■ handlungsorientierte Unterrichtsmethoden

	■ sozialpädagogisch ausgerichtete Lehrgangsbetreuung

	■ begleitete Praktika

	■ Unterstützung bei der Akquise eines Arbeitsplatzes

	■ �behindertengerechte bauliche und technische 
Vorkehrungen

Anreise mit dem Auto:
Von Norden: Folgen Sie der B15 
(Westerndorfer Straße, Hubertus­
straße), biegen Sie südlich der 
Bahnüberführung („Brücken­
berg“) in die Enzensbergerstraße 
ein. Diese wird im weiteren Ver­
lauf zur Klepperstraße. Sie finden 
uns auf der rechten Straßenseite. 
Von Süden: Folgen Sie der Kuf­
steiner Straße (B15), biegen Sie 
vor der Bahnüberführung links in 
die Klepperstraße ein. Sie finden 
uns auf der linken Straßenseite.

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Wenn Sie am Hauptbahnhof angekommen sind, nehmen Sie den 
Fußweg durch die Unterführung, halten Sie sich danach rechts. 
Nach ca. 50 m betreten Sie links das Gelände des Klepperparks. 
Das BFW befindet sich  im ersten Gebäude gegenüber der Ein­
fahrt. Die Geschäftsstelle ist vom Bahnhof in etwa 3 Gehminuten 
erreichbar.

Berufsförderungswerk München   
gemeinnützige GmbH  
Geschäftsstelle Rosenheim 
Klepperstraße 18 a · 83026 Rosenheim 
Telefon: 0 80 31 / 3 52 45 71
Mobil: 01 51 / 72 01 36 55 
Email: j.tuerk@bfw-muenchen.de
Internet: www.bfw-muenchen.de Geschäftsstelle Rosenheim

Mobile PflegeassistenzMobile Pflegeassistenz
Teilzeit, Förderung mit
Bildungsgutschein möglich

Wir sind Partner in der Arbeitsgemeinschaft 
Deutscher Berufsförderungswerke:

www.bfw-muenchen.de

Berufsförderungswerk München
gemeinnützige Gesellschaft mbH
Moosacher Straße 31
85614 Kirchseeon
Telefon 0 80 91/51-0
Telefax 0 80 91/51-10 00
info@bfw-muenchen.de

Für eine starke Zukunft!
Assessment · Qualifizierung · Integration
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Zielgruppe
Die Maßnahme richtet sich an Arbeitslose und Arbeitssuchen­
de, Neu- und Wiedereinsteiger, Menschen, die sich für eine 
Tätigkeit im Pflegeumfeld interessieren, ggf. bereits erste 
berufliche Erfahrungen im Pflegeumfeld mitbringen und in 
der ambulanten Pflege arbeiten möchten.

Einsatzbereiche
Nach einem erfolgreichen Besuch der Maßnahme sind Einsatz­
bereiche:

	■ private Haushalte
	■ Seniorenpflegeheime
	■ betreues ambulantes Wohnen
	■ Einrichtungen der ambulanten Pflege

Zielsetzung
Die Maßnahme verfolgt die Zielsetzung, Kenntnisse für eine 
Tätigkeit als Pflegeassistenz in vor allem ambulanten Pflege­
einrichtungen zu vermitteln, um den Weg in eine dauerhafte 
Integration in den Arbeitsmarktsektor Pflege und Alltags­
begleitung zu ebnen.

Lehrinhalte

GRUNDLAGEN DER PFLEGE
Die Teilnehmer können grundlegende pflegerische Maßnah­
men in der Pflege und ambulanten Pflege unter Anleitung 
durchführen.

ALLTAGSBEWÄLTIGUNG
Die Teilnehmer wirken mit bei der Erfüllung von alltags­
bezogenen Versorgungsbedürfnissen von Menschen in 
der ambulanten, teilstationären und stationären Altenhilfe 
und bieten alten Menschen durch entsprechende Dienst­
leistungen Unterstützung an.

FÜHRERSCHEIN KLASSE B
Theorieunterricht Führerscheinausbildung B und praktische 
Führerscheinausbildung B in Kooperation mit einer Fahrschule, 
die über die AZAV-Trägerzulassung verfügt. Der Unterricht 
umfasst auch die Erste Hilfe-Schulung. 
 

Abschluss der Maßnahme
Die Teilnehmer schließen die Maßnahme mit einer internen 
Abschlussprüfung ab, die aus einem praktischen und einem 
schriftlichen Teil besteht, sowie die Prüfung zur Fahrerlaubnis 
Führerschein Klasse B. Jeder Teilnehmende erhält eine Teil­
nahmebescheinigung, die Art und Umfang sowie die Inhalte 
der Maßnahme wiedergibt.

Dauer und Organisation
	■ 396 UE
	■ �	Individuell je TN: praktische Führerscheinausbildung 
Klasse B (mind. Pflichtstunden)

	■ 	�40 UE Praktikum
	■ Max. 15 Teilnhemer
	■ Teilzeit: 30 UE

Einstieg
Start offen.

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!

Telefon:	0 80 31 / 3 52 45 71 oder
	 01  51 / 72 01 36 55


